
Jahresbericht des Präsidenten 

 

Vorwort 

Bankenkrise, Stellenabbau, Kündigungen, die grösste Rezession seit anno Domini so oder 

ähnlich tönt es aus allen Kanälen. Bis Ende Jahr  wurden in Amerika über 120 Banken 

geschlossen. Der Streit Amerika UBS erhitzte die Gemüter. Streit mit Libyen ohne 

ersichtliches Ende und mit dem Freisinnigen Didier Burkhalter wurde der 112. Bundesrat 

gewählt. Die Schweizer U17 Fussballnationalmannschaft wurde Weltmeister durch einen 1:0 

Finalerfolg gegen Titelverteidiger Nigeria! 

An der SSV Delegiertenversammlung im SGU in Näfels, die von unserem Ehrenmitglied 

Gabriel Kundert tadel- und reibungslos organisiert wurde, gab es für die Nachfolge von Rita 

Fuhrer als Präsident eine Kampfwahl. Mit überaus grossem Mehr erhielt Dora Andres das 

Vertrauen der Delegierten um das SSV Schiff, das noch in  „strudeligem“ Wasser fährt wieder 

auf Kurs zu bringen. Keine leichte Aufgabe. „Nur gemeinsam werden wir das Schiessen als 

Breitensport erhalten können. Zuverlässigkeit, Präzision, Ausdauer, Kameradschaft, 

Durchhaltewillen, Vertrauen und Verantwortungsbewusstsein.“ --- Dies sind  einige 

Kernsätze der neuen Präsidentin. Wir müssen gemeinsam den Schiesssport mit Freude 

betreiben damit wir unsere „Gegnerschaft“ den Wind aus den Segeln nehmen können. 

Gemeinsam sind wir stark!!! Einzelne können Anregungen geben WIR alle können etwas 

bewegen!!! 

Ich hoffe dass dies nicht nur leere Worte sind. 

 

Tätigkeit/ Erfolge/ Resultate 

An einer Vorstandssitzung erledigten wir die angefallenen Geschäfte. Wenn wir auch nur 

eine Sitzung abhielten, so beweist dies, dass wir sehr gut „unter dem Jahr“ kommunizieren 

können.  Viele Probleme wurden bilateral besprochen und umgesetzt.  

Formhalber  möchte ich betonen, dass wir erneut nur zu dritt im Vorstand gearbeitet haben. 

Fürs Jahr 2010 sieht es nicht besser aus. Da ich nicht zu den Leuten gehöre die ständig 

jammern, gehe ich auch sofort zur Tagesordnung über.                                                               

Wir sind immer bemüht das bestmöglichste zu machen. Wenn ich persönlich jedoch so 

attackiert werde wie dieses Jahr, so muss ich mich ernsthaft fragen: „ Warum und weshalb 

tue ich mir dies an!!!“  Ich bin gerne bereit, die mir auf ertragenen Ämtern zu verlassen um 

anderen  den Weg frei zu machen.  Freiwillige, die gewillt sind mitzuarbeiten, haben bei uns 

immer einen Platz!!! 

Mit den übergeordneten Verbänden hielten wir stets guten und freundschaftlichen Kontakt. 

Erwähnenswert bleiben auch die kameradschaftlichen Beziehungen zum Glarner 

Kantonalschützenverein. Über die Internetseite www.glarner-schuetzen.ch wurden immer 



raschmöglichst die Resultate und Ranglisten veröffentlicht. Dem Webmaster Paul Romer sei 

der herzlichste Dank ausgesprochen.  Erwähnen möchte ich auch einmal, was und wieviel, 

Heinz Bolliger, Präsident Schweizerischer Matchschützenverband, für das Schiesswesen 

ausser Dienst alles in die Wege geleitet hat  und immer noch selber organisiert. Wenn 

jemand über 40 Jahre dem Schiesssport seinen Stempel aufdrückt, so ist dies sicher mehr als 

nur  eine Ehrenmeldung wert. Herzlichen Dank Heinz, wir wollen dass Du wenigstens bis 

2012, dann bist Du gerade mal gut 70 Lenze, Präsident des SMV bleibst. 

Die nachstehende Liste bestätigt eindrücklich unter welchen Umständen wir arbeiten 

mussten: 

 

Vorstand 2009  

           seit: 

Präsident:  Jules Fäh; Ziegelbrückstr. 65; 8866 Ziegelbrücke   2007 

Vize-Präsident: Franz Hunold; Letz 6; 8752 Näfels    2008 

Aktuar:  vakant        2006 

Kassier:  Jules Fäh; Ziegelbrückstr. 65; 8866 Ziegelbrücke   2009 

Matchchefs 

Freie Waffe:  vakant: Verbindungsmann Jules Fäh    2007 

Standardgewehr Walter Hösli; Haltenrain 14; 8762 Schwanden  2008 

Armeewaffen:  vakant: a.I. René Zwicky; Rosenhof 1; 8808 Pfäffikon 2006 

Pistole:  Franz Hunold; Letz 6; 8752 Näfels    1992 

Revisoren:  Gabriel Kundert; Haltli 8; 8752 Näfels   2002 

   Ernst Hangartner; Hohrain; 8874 Mühlehorn  2002 

 

Der Mitgliederbestand konnte erfreulicherweise  durch den Eintritt von jungen dynamischen 

Jugendliche und Junioren im Sektor Kleinkaliber,  gehalten werden. Auch bei der Elite gab es 

im Sektor  Armee-, Standardgewehr und Kleinkaliber  Neueintritte. Wenn wir diesen Trend 

weiter halten können, so sehe ich keinen Anlass zu resignieren. Es gibt immer wieder ein 

Türchen das sich öffnet!! 

 

 



Mitgliederbestand 2009  

Ehrenpräsident:     1 

Ehrenmitglieder   25 

Verstorbene Ehrenmitglieder            (10) 

Aktive:               144 

Passive/Gönner/Vereine  42 

 Total:               212 

 

 

Sponsoren: 

Regierungsrat des Kantons Glarus 

Sport Toto 

Glarner Kantonal Schützenverein 

Von den Mitgliedern haben den Jahresbeitrag um mind. 25. —Franken erhöht:  

Betschart Marc;  Mächler August; Pleisch Stefan; Steinmann Jakob; Boog Leonz; Gabriel 

René; Feldmann Ruedi; Hauser Gerhard;  Hauser Robert; Hunold Franz; Landolt Ernst; Regen 

Beat; Rüegg Emil; Schweizer Nicolas; Weber Max; Weber  Rudolf;  Weyermann Roland; 

Zweifel Balthasar; Jakober Ernst; Diethelm Ruedi; Meyer Kurt; Rohr Walter; Stoop Clara;  

Meyer Kurt;  

Ohne Gönner, Sponsoren und Sympathisanten wäre es nicht möglich, unsere Vereinigung 

noch aufrecht zu erhalten. Recht herzlichen Dank an alle, die in irgendeiner Weise dazu 

beigetragen haben uns zu unterstützen!! 

Einen recht herzlichen Dank an jene Schützenvereine, die uns mit einem Gönner- Beitrag 

immer wieder wohlgesinnt sind. 

Erfolge 

Die Matchschützenvereinigung des Kantons Glarus konnte manch schöner Erfolg feiern.  An 

den Schweizermeisterschaften Luftgewehr klassierte sich André Eberhard mit 589 Punkten 

auf dem hervorragenden 5. Schlussrang!!  An den Schweizerischen 

Mannschaftsmatchmeisterschaften mit dem Standardgewehr eroberten wir den 

Bronzeplatz! Am Zentralschweizer Ständematch erreichten die Standardgewehrgruppe, 

punktgleich mit dem Sieger Luzern,  den 2. Rang.  Im A-Programm Pistole ging der Sieg 

überraschend an GLARUS! Erwähnenswert ist auch der 5. Rang im 2 Stellungsmatch  

Standardgewehr bei den Schweizermeisterschaften in Thun  von Fredi Ronner! An gleicher 



Stätte erreicht Röbi Eberle auf 25m Schnellfeuer den ausgezeichneten 5. Rang und 

verbesserte zudem den Glarnerrekord!  

Die nachstehende Tabelle  gibt einen Überblick über die Leistungen unserer Schützen. 

Wieviel   Einsatz, Training und Entbehrungen einzelne Schützen auf sich nehmen ist 

bewundernswert. Es ist zu hoffen, dass wir weiterhin auf Euch zählen können!!! Für jene bei 

denen es nicht so gut gelaufen ist, denen kann ich nur den einen Rat geben: Training, 

Training und weiter trainieren. Der Erfolg wird sich einstellen!!!  Schauen wir voraus: 2010 

findet der Eidg. Ständematch im Raum Aarau statt. Hier wollen wir erneut brillieren, so wie 

2005 in Frauenfeld!! Etwas nehme ich vorweg: „ Diejenigen Schützen die gewillt sind für 

den Eidg. Ständematch ausserordentlicher Trainingseinsatz zu leisten, die sollen es nicht 

bereuen.  Wir hoffen auch, dass  der Glarner Kantonalschützenverein uns mit  finanziellen 

Mitteln unterstützt.“  

 

Vorstand, Mitglieder und Dank 

Zu dritt, Franz Hunold, Walter Hösli und ich erledigten,  so  wie es eben in Unterbestand 

geht, die angefallen Geschäfte. René Zwicky, der nicht dem Vorstand angehört, möchte ich 

für die Erstellung der Protokolle recht herzlich danken. Meinen besten Dank gehört auch all 

denen die immer zur Stelle sind wenn Not am Mann ist.  Man kennt sie, die unermüdlichen 

Schaffer!! 

Franz und Walter erledigten sämtliche Aufgaben tadellos. Auf die HV 2010 tritt Walter Hösli 

aus dem Vorstand aus. Dies hinterlässt wieder eine Lücke, die wir irgendwie „stopfen“ 

müssen!!! In diesem Jahresbericht möchte ich jedoch nicht vorgreifen, es geschehen ev. 

noch Wunder und Zeichen! 

Schlusswort 

Ein sonst eher ruhiges Jahr geht zu Ende. Dieser Jahresbericht erhebt kein Recht auf 

Vollständigkeit. Wenn ich so bei Schützen und Funktionäre umherhöre, kommt immer 

wieder der Gedanke auf, dass man sich mit dem Glarner Kantonalschützenverein 

zusammenzuschliessen sollte. Ich bin jedoch immer noch der Meinung dass wir selbständig 

bleiben sollten. Bei mir und bei Franz findet noch keine Resignation statt. Dieses überlasse 

ich andern, die bewusst auf eine Auflösung der Matchschützenvereinigung drängen. 

Für die bevorstehenden Festtage wünsche ich allen beste Gesundheit und ein zufriedenes 

und erfolgreiches 2010! 

Euer Präsident 

Jules Fäh 

Ziegelbrücke; im Dezember 2009  


